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„Natürlich aus Verantwortung für Tier, Mensch und Umwelt“, so lautet unser Slogan. 

Er ist Kern unseres Tuns und verdeutlicht unsere Werte. „Nachhaltigkeit“ mit den 

Hauptaspekten Ökologie, Ökonomie und Soziales ist tief in unserer Unternehmens- 

philosophie verwurzelt.

Im Jahr 2015 entstand die SaluVet GmbH durch 

den Zusammenschluss der Dr. Schaette GmbH 

mit deren Tochterunternehmen PlantaVet GmbH. 

Somit gab es im vergangenen Jahr zehn Jahre 

SaluVet zu feiern. 

Da „Nachhaltigkeit“ für uns mehr als ein Wort 

ist, sollten in einer gemeinschaftlichen Baum-

pflanzaktion für jedes der zehn Jahre SaluVet 

100 Jungbäume auf einer rund 0,6 ha großen 

Waldfläche, die Opfer des Borkenkäfers gewor-

den war, gepflanzt werden. Die Organisation 

dieser Initiative erfolgte in Kooperation mit 

CarboCert aus Bodnegg in Baden-Württemberg, 

die regionale, naturbasierte Klimaschutzlösun-

gen anbietet. Für den Zukunftswald wurden 

klimastabile, einheimische Arten, wie Stiel- und 

Traubeneiche, Weißtanne, Bergahorn und Ulme, 

ausgewählt. Den Pflanzplan in Form kleiner 

„Familiengruppen“ hatte der zuständige Förster 

entwickelt. So war auch für ausreichend Pflanz-

abstand gesorgt, damit die jungen Bäume genug 

Licht und Platz zum Wachsen erhalten. Dieser 

Waldumbau ist vom Waldeigentümer, einem 

der Rohstofflieferanten von SaluVet, für das ge-

samte Waldstück geplant. 

Eine Schar von rund 50 Freiwilligen, bestehend 

aus Mitarbeitenden der SaluVet und Familien-

mitgliedern, hatte sich an einem Samstag im 

November bei Sonnenschein am Rand von 

Bad Waldsee zusammengefunden, um mit 

der Aktion gemeinsam Verantwortung für den 

Klimaschutz vor der Haustür zu übernehmen 

und dem Begriff „Nachhaltigkeit“ greifbaren 

Inhalt zu verleihen.

An einem Vormittag waren von den zahlrei-

chen helfenden Händen viele Pflanzgruben 

ausgehoben, junge Bäume eingesetzt, diese mit 

Schafwolle vor Wildverbiss geschützt und Erde 

festgedrückt worden. Am Ende war die zuvor 

kahle Fläche mit einem Raster von Baumsetz-

lingen durchzogen. Zum Abschluss der Ge-

meinschaftsaktion gab es für alle Beteiligten 

ein verdientes Mittagessen. 

Nun bleibt zu hoffen, dass die Setzlinge an-

wachsen, und in einigen Jahren an dieser Stelle 

ein gesunder, klimaresistenter Wald entstanden 

sein wird.

LIEBE LESERINNEN UND LESER,

vermutlich haben sich einige von Ihnen in der 

Kindheit durch die Märchen aus 1001 Nacht 

verzaubern lassen.

Märchenhaft ist auch, was die SaluVet anläss-

lich ihres 10jährigen Jubiläums im letzten Jahr 

auf die Beine gestellt hat. Es fing im Oktober 

mit einem einzelnen Baum anlässlich einer 

lokalen Baumpflanz-Challenge an, 1000 weitere 

sollten folgen. Bäume und der Wald stehen seit 

jeher für Nachhaltigkeit. Denn von heute ge-

pflanzten Setzlingen profitiert erst die nächste 

Generation. So ist unsere Baumpflanz-Aktion 

ein Sinnbild für Nachhaltigkeit, Zukunft und 

Gemeinschaft, für unsere Werte.

Dr. Sandra Graf-Schiller 
Geschäftsführerin

Philipp Mayer 
Geschäftsführer

AKTION ZUM SALUVET JUBILÄUM

1000 BÄUME FÜR DIE 
ZUKUNFT GEPFLANZT



Euterbalsam Dr. Schaette ist ein zugelassenes, 

traditionelles Tierarzneimittel zur Vorbeugung 

von Euterkrankheiten und zur Unterstützung 

der Euterfunktion. Die Emulsion basiert auf 

Wirkstoffen wie Johanniskrautblütenöl, Race-

mischem Campher, Eukalyptusöl, Rosmarinöl, 

Arnikatinktur, Nelkenöl und Lorbeerblätteröl. 

Kampfer ist als Komponente nur in Arzneimit-

teln zulässig.

GEHT ES NICHT AUCH BILLIGER?
„Euterschmieren“ gibt es viele, die sich quali-

tativ zum Teil deutlich voneinander unter-

scheiden. Mastitis ist die kostenintensivste 

Erkrankung der Milchkuh, mündet oft in Anti-

biotika-Anwendung und stets in Milchverlusten. 

Daher gehören Euteremulsionen in der Milch-

viehhaltung zu den relevanten Produkten. 

Man sollte genau prüfen, was man auf das 

Euter aufträgt und sich davon an Effekten für 

die Gesundheit verspricht. Auf standardisierte 

Arzneimittel-Qualität ist Verlass.

HEILPFLANZEN-AUSZÜGE
Johanniskrautblütenöl und Arnikatinktur 

werden bei der SaluVet selbst hergestellt. Der 

Frischpflanzenansatz in Öl ist ein Lichtprozess 

von mindestens acht Wochen Dauer. Wöchent-

lich wird der Ansatz analysiert, um den opti-

malen Zeitpunkt für maximalen Wirkstoffge-

halt bei minimaler Oxidation der ungesättigten 

Fettsäuren zu erzielen.

PHARMEUR, EURE FARM? 
„PharmEur“ steht für das Europäische Arznei-

buch. Es ist eine Sammlung von Monographien 

von Arzneistoffen, mit der die Qualität von 

Wirkstoffen und Medikamenten sichergestellt 

werden soll. Diese umfassen Herstellung, 

Prüfung, Lagerung und Abgabe von Arznei-

mitteln. Für Qualität, Wirksamkeit und Unbe-

denklichkeit werden Identität, Reinheit und 

Gehalt geprüft.

WAS IST GMP?
GMP (Good Manufacturing Practice) be-

schreibt die Anforderungen an Organisation, 

Prozesse, Personal und Dokumentation. Die 

Einhaltung der GMP-Richtlinien ist für Markt-

zulassung, Herstellerlaubnis sowie Arzneimit-

telvertrieb rechtsverbindlich und in der Pharma-

industrie detaillierter, von Behördenseite mit 

internen Audits, Lieferanten-Audits und Ins-

pektionen strenger überwacht als in anderen 

Industriebereichen, da es um die Gesundheit 

geht. Die Anforderungen umfassen Qualitäts-

management, Dokumentation, Abweichungs- 

und Änderungsmanagement, Rückverfolgbar-

keit sowie ständig geschultes Personal.

UND DER EUTERBALSAM? 
Beim Euterbalsam Dr. Schaette sind Sie sicher, 

ein wirksames Tierarzneimittel standardisier-

ter Qualität anzuwenden. Von der Warenein-

gangskontrolle der zertifizierten Rohstoffe 

über Herstellung unter GMP-Bedingungen, 

d.h. mit qualifizierten Räumen, Anlagen, 

Equipment sowie geschulten Mitarbeitern, 

Dokumentationen, mit einer Vielzahl an Labor-

untersuchungen und analytischen Nachweisen 

der Wirkstoffe. Selbst die Transportbedingun-

gen bis zu Ihnen nach Haus sind vorgeschrieben. 

Ziel ist die Aufrechterhaltung von Qualität 

und Unversehrtheit.

Eine Flasche Euterbalsam Dr. Schaette hat 

viel erlebt, bis sie bei Ihnen im Melkstand 

steht. Dies alles für die Gesundheit Ihrer 

Tiere und letztlich Ihren wirtschaftlichen Erfolg.

 

Übrigens, kennen Sie 

schon unsere Dippmittel?

Dr. Gabriele Arndt
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In Groß Rheide im Kreis Schleswig-Flensburg bewirtschaftet Tim Lohmann zusammen mit fünf Mitarbeitern und Unterstützung durch 

die beiden Altenteiler einen Milchviehbetrieb mit 200 Kühen plus Nachzucht. Die Milchleistung liegt aktuell bei 10.400 kg.

„Wir wollen nachhaltiger werden. Alles geht 

bei uns in diese Richtung, man beginnt mit 

kleinen Schritten“, erläutert Herr Lohmann 

mit einem Lächeln. „Deshalb setzen wir auch 

in der Tiergesundheit auf Pflanzliches und Natur. 

Wir sind nicht bange, mal was Neues auszu-

probieren. Wenn es gut funktioniert, bleiben 

wir dabei.“ Zum Beispiel? „Prävention ist die 

beste Medizin. Rund ums Euter verwenden 

wir Sprüh-Dipp-Film und Sprüh-Lacta-Dipp® 

im Wechsel. Bei Problemen mit der Eutergesund-

heit setzen wir auf Pyrogenium compositum 

inject und Euterbalsam Dr. Schaette. Dabei 

hilft uns auch der Sensor-Bolus, das war ein 

Game Changer. Damit sehen wir schnell den 

Erfolg.“

„Früher haben wir viel versucht, beim Dippen 

auf Jod gesetzt, bis dann die Zitzenspitzen 

spröde wurden. Mit Dipp-Film und Lacta-Dipp® 

erreicht man eine sichtbar bessere Zitzen-

haut“, so der Agrarbetriebswirt. „Wir wollen 

sprühen. Das ist sauberer, der Verbrauch an 

Dippmittel ist geringer. Die Mittel haften gut 

an den Zitzen und tropfen nicht ab. Andere 

haben wir auch probiert, aber die von Dr. 

Schaette gefallen uns am besten.“ Auf dem 

Betrieb wird im Karussell gemolken. „Rund 

um die Kuh und das Euter besser zu werden, 

umfasst viele Einflussfaktoren, wie Melkma-

schine, Zitzengummis und Pflegeprodukte. 

Alles in der Summe sorgt für niedrige Zell- 

zahlen.“ Sc. uberis war ein Thema auf dem 

Betrieb. „Doch wir untersuchen nicht mehr 

bei jeder Mastitis auf den Erreger, da wir mit 

der Sensortechnik Früherkennung haben, so 

schnell handeln können. Pyrogenium compo-

situm kam uns da sehr gelegen. So lässt sich 

eine Mastitis frühzeitig abfedern. Bei Flocken 

in der Milch oder Meldung erhöhter Temperatur 

spritzen wir gleich Pyrogenium compositum. 

Den Euterbalsam nehmen wir, wenn das Euter-

viertel verändert ist, nicht mehr so weich. 

Und natürlich ergänzend bei Fiebermeldung 

oder Flocken.“ Wurde auch mal anderes pro-

biert? „Früher hatten wir das Kampferprodukt 

vom Tierarzt. Da ging viel Menge durch, bis 

Erfolg zu sehen war. Der Euterbalsam ist 

effektiver, und es ist dann schnell wieder gut. 

Auch die Hautpflege ist damit besser. Alles 

passt gut zusammen, aus einer Hand. Das ist 

so das Effizienteste.“

Ein Tipp für Berufskollegen? „Jeder muss sein 

System finden“, sagt der Vater zweier Töchter 

auf seine ruhige Art. „Wir sind von der Wirkung 

dieser Euterprodukte überzeugt. Naturbasiert, 

das ist der Weg, den wir gehen wollen. Dr. 

Schaette ist bei uns im Betrieb nicht mehr 

wegzudenken.“

Tierarzneimittel unterliegen in der Europäischen Union den gleichen rechtlichen Anforderungen wie Arzneimittel für Menschen. 

Das macht diese Präparate für den Anwender sicher, bedeutet für den Hersteller jedoch einen enormen Aufwand.

EUTERBALSAM DR. SCHAETTE

ALS ARZNEIMITTEL AUF HERZ 
UND NIEREN GEPRÜFT 

KUNDENINTERVIEW 

„RUND UM DIE EUTERGESUNDHEIT ALLES 
AUS EINER HAND, DIE KOMBI PASST!“

Das Lorbeergewächs wurde seit alters her in 
China als Ätherisch-Öl-Droge für medizinische 
Zwecke genutzt. Seine wertbestimmenden In-
haltsstoffe befinden sich sowohl im Laub als 
auch in Zweigen, Stamm- sowie Wurzelholz. 
Kampfer wird durch Destillation aus dem 
Holz gewonnen. Weitere Inhaltsstoffe sind 
Terpinenol, Safrol, Cineol und Linalool.
  
Man wendet Kampfer sowohl innerlich als 
auch äußerlich an. Aufgrund seiner beleben-
den, anregenden Wirkung auf Herz und Ge-
hirn galt der Kampfer, innerlich angewendet, 
lange Zeit als das Mittel bei Kreislaufschwäche, 
Erschöpfung und Kollaps. Doch auch bei Er-

kältungskrankheiten findet er wegen seiner 
schleim- sowie krampflösenden und zentral 
anregenden Wirkung auf das Atemsystem 
Verwendung. Viel verbreiteter ist heutzutage 
jedoch der äußerliche Gebrauch von Kampfer-
zubereitungen aufgrund ihrer stark durchblu-
tungsfördernden Wirkung. Hier stehen Erkran-
kungen der Bewegungsorgane im Vordergrund.

Darüber hinaus werden Kampferpräparate 
auch bei Lymphknotenentzündungen, 
Schwellungen, Fisteln, Geschwüren, stump-
fen Verletzungen sowie klinischen und sub-
klinischen Euterentzündungen der Nutztiere 
eingesetzt.

DER KAMPFER (CINNAMOMUM CAMPHORA)

Der Kampferbaum oder Kampferlorbeer ist 
in Südostasien beheimatet. Er kann bis zu 
tausend Jahre alt werden. Zur Gewinnung 
des Wirkstoffs „Campher“ (im Folgenden: 
Kampfer) werden nur Exemplare gewählt, 
die älter als fünfzig Jahre sind. 

Jan von Horsten
Dr. Schaette Fachberater und 
Ansprechpartner von Tim Lohmann. 

Das traditionelle Tierarzneimittel fördert die Durchblutung und wirkt leicht schmerzlindernd. 

Es unterstützt ein schnelles Abklingen bei harten Eutervierteln und Euterentzündungen.

Euterbalsam Dr. Schaette

BESTANDTE I LE  UND DEREN WIRKUNG

Bestandteile Allgemein bekannte Wirkung 

Kampfer Durchblutungsfördernd

Arnikatinktur Abschwellend, leicht schmerzlindernd

Johanniskrautblütenöl Tiefenwärmend

Eukalyptusöl, Rosmarinöl, Nelkenöl, Lorbeerblattöl Desinfizierend, entzündungshemmend

Euterbalsam Dr. Schaette einmal täglich, bei Bedarf auch mehrmals täglich 

auf die Haut des Euters auftragen und vorsichtig einmassieren.
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Ferm im Nachfüllbeutel

Hitzestress rechtzeitig erkennen

UNTERSTÜTZUNG MIT ÄTHERISCHEN ÖLEN 

Neben den üblichen Maßnahmen wie ausreichend Wasser, Kühlung 
durch Ventilatoren oder Verneblung von Wasser, können Sie Ihre 
Tiere zusätzlich von innen heraus stärken.

Das Einmischen von Bronch-Arom® B in die Ration regt den Appetit an, 
so dass die Futteraufnahme stabil bleibt. Zudem stärken die enthaltenen 

ätherischen Öle die Tiere von innen heraus, so dass sie 
besser durch Stresssituationen hindurch kommen.

Eine Anwendungsbeobachtung aus den Niederlanden zeigt 
eindrücklich die positiven Effekte: Trotz hoher Außen- 
temperaturen bleibt die Milchleistung pro Kuh und Tag stabil:

Wussten Sie, dass sich bei Kühen mit Hitzestress die Form der Nasenlöcher verändert?

Die Nasenlöcher werden rundlicher und verlieren die sonst typische Sichelform.

Achten Sie darauf, um Hitzestress in Ihrer Herde rechtzeitig zu erkennen!

„Normale“, sichelförmige Nasenlöcher Runde Nasenlöcher bei Hitzestress 

Ohne Zufütterung von Bronch-Arom® B:
Bei steigender Temperatur sinkt die Milchleistung

Durch Zufütterung von Bronch-Arom® B – 
idealerweise bevor die Temperaturen ansteigen – 
bleibt die Milchleistung trotz Hitzestress stabil.

Ab Mitte August gibt es Ferm – unsere beliebte und effektive Diättränke für durchfallerkrankte Kälber – 

auch im 750 g Nachfüllbeutel. Im Vergleich zum 3 kg Eimer können wir mit 4 Beuteln à 750 g über 90 % 

an Kunststoff einsparen! Gleichzeitig bieten die Beutel den Vorteil, dass Sie bei geringem Bedarf immer 

ein frisches Produkt in kleinen Mengen zur Hand haben.

Erhältlich sind die Beutel in 4 x 750 g oder 10 x 750 g Einheiten.

Die bisherigen 3 kg und 10 kg Eimer bleiben natürlich weiterhin im Sortiment.

NEU


